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Liebe Leserin, lieber Leser

Was haben Buchs AG) und Buchs SG)gemeinsam? In beiden
Ortschaften ersetzenBaugenossenschaften alteHäuser durch
Neubauten. Das Gleiche passiert in Altdorf, Biel oder St.Gallen.
Das ist erstaunlich. Denn es ist nur zehn Jahreher, seit die ersten
Baugenossenschaften im Raum Zürich solch tiefgreifende
Erneuerungen anpackten. Und Lehrgeldbezahlten: So manches
Vorhaben stiess beidenMitgliedern zunächst auf erbitterten
Widerstand. Inzwischen weiss man, wie sie zu überzeugen sind:
durch offene Kommunikation, ein langfristigesVorgehen und
Ersatzangebote für diejenigen Mieter,dievom Abbruch unmittelbar

betroffen sind.
Von diesen Erfahrungen profitieren nun auch die

Baugenossenschaften ausserhalb der Agglomerationen. Siehaben zusätzlich

damit zukämpfen, dassdas Mietzinsniveau dort tiefer und
das Angebot grösser ist. Bis zurVollvermietung der zwangsläufig
teureren Neubauwohnungenkann esdeshalbdauern. Das sollte
von mutigenErneuerungen nicht abhalten.Die Genossenschaften,

die diesenSchritt gewagt haben, sind sich einig:Die Neubauten

bildeneine wichtige Ergänzungdes Portefeuilles,das meist
durchwegs aus älterenHäusernbesteht. Und mehrals das: Nach
Jahrzehnten wieder neu zu bauen,bedeutet einen Aufbruch in die
Zukunft.

Von einer Ersatzneubauwelle, die durchs Land brandet, kann
man trotzdem nicht sprechen. Dafür gibt es zuviele Genossenschaften,

beidenendie Erneuerung noch ein Tabu ist. Soerzählte
mir neulich einehemaliger Genossenschaftspräsident aus der
Region Basel, wie ihn die Mitglieder regelrecht verhöhnten, als er
vorschlug, dieOptionen Sanierung undErsatz untersuchen zu
lassen – worauf er frustriert den Hut nahm.ErfolgreicheProjekte
kleinererGenossenschaftenkönnten hier ein Umdenken fördern.
Buchs AG)und Buchs SG) besitzenVorbildcharakter.

Richard Liechti, Chefredaktor

Einen Blickfang bildet die
Neubausiedlung Guggach 8

der Baugenossenschaft der
Strassenbahner in Zürich.
Sie kombiniert
hochstehende Architektur
mit viel Wohnwert.
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